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Schriftlicher Informationsbericht zu Baumbestandsänderungen 

im Gebiet der Hansestadt Stendal 2025 

 

In diesem Informationsbericht werden die seit Vorlage des letzten Berichts im November 

2024 notwendigen Baumfällungen, die nicht in einem unmittelbaren Zusammenhang mit 

Baumaßnahmen stehen, einschließlich der geplanten Standorte für die im Herbst/Winter 

2026/2027 zu realisierenden Ersatzpflanzungen dargestellt. Des Weiteren gibt eine Tabelle 

Auskunft über die im Frühjahr 2025 erfolgte Pflanzung von 168 jungen Bäumen im 

Stadtgebiet, von denen 26 Stück aus dem Bericht des Jahres 2023 resultieren. Weitere 24 

Bäume wurden als Ersatz- und Ausgleichspflanzung für Fällungen auf dem 

Sportplatzgelände in Heeren gepflanzt. Die restlichen 54 Bäume sind Ersatz- und 

Ausgleichpflanzungen zur Anpassung des B-Plans ,,Südlicher Arnimer Damm‘‘. 

  

Die Hansestadt Stendal hat einen katastermäßig erfassten öffentlichen Baumbestand von 

26.253 Bäumen, davon stehen 9.794 Bäume in den Ortschaften. Es wurde im Jahr 2021 

begonnen, den katastermäßig erfassten Baumbestand auf seine Aktualität und 

Vollständigkeit zu überprüfen. Inzwischen sind alle im Kataster erfassten Bäume in der 

Kernstadt und den Ortsteilen mit ihren GIS-Koordinaten ergänzt, was zu einer erheblichen 

Vereinfachung der Arbeit mit dem Baumkataster führt.  

  

Wie in den vergangenen Jahren leiden die Stadtbäume trotz stärkerer Niederschläge auch 

in diesem Jahr unter der Trockenheit. Vermehrt sterben Birken, Rotdorn und Pappeln ab. 

So sind 41 % der in dem Bericht aufgeführten Bäume innerhalb der vergangenen 12 

Monate abgestorben. Einige mussten aus Gründen der Gefahrenabwehr bereits gefällt  
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werden. Gerade bei Birken kommt es nach dem Absterben zu einem schnellen Holzabbau, 

der zu einer erhöhten Bruchgefahr führt. Bei den Jungbäumen im 1.-10. Standjahr wurden 

durch zusätzliche Wassergaben die Anwachsbedingungen etwas optimiert. Dabei hat sich 

die konsequente  Anwendung von Gießringen aus Kunststoff, die das Weglaufen der 

Wassergaben verhindern, weiterhin bewährt. Die meisten Jungbäume zeigen dadurch eine 

gute Vitalität und akzeptablen Zuwachs. Problematisch sind immer wieder einzelne 

Jungbäume, die zwischen Altbeständen gepflanzt wurden. Der Konkurrenzdruck durch 

Nachbarbäume ist oftmals hoch, dazu kommt ein intensiver Pflege- und Kontrollaufwand für 

diese Exemplare. 

 

Bei der Auswahl der Baumarten für die Ersatzpflanzungen wird weiterhin auf eine breite 

Vielfalt von Arten gesetzt. Neben den heimischen Baumarten kommen auch wieder 

sogenannte Zukunftsbaumarten, die besser an das sich ändernde Klima angepasst sind, 

zum Einsatz. Grundlage ist die vom Arbeitskreis Stadtbäume der Deutschen GALK e.V. 

zusammengestellte Liste. Die genaue Aufgliederung der Baumarten der im Februar 2025 

gepflanzten Bäume ist der angefügten Tabelle zu entnehmen.  

 

Insgesamt mussten/müssen im Gebiet der Hansestadt Stendal 70 Bäume gefällt werden, 

davon 39 in den Ortsteilen. Für gänzlich abgestorbene, nicht ortsbildprägende Bäume 

werden keine Ersatzpflanzungen vorgenommen. Diese Verfahrensweise entspricht den 

Regelungen der Baumschutzsatzung und führt zu einer Kostenersparnis von ca. 14.000 

Euro für die kommende Pflanzsaison. 
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Für die nicht abgestorbenen bzw. noch nicht gänzlich abgestorbenen oder 

ortsbildprägenden gefällten bzw. noch zu fällenden Bäume sind 56 Ersatzpflanzungen 

vorgesehen, welche im Winter/Frühjahr 2025/26 erfolgen sollen. Hierzu gehört auch der 

Ersatz für die 19 gefällten/zu fällenden Alleebäume. Da die Untere Naturschutzbehörde für 

die Alleebäume den Ersatz festlegt und zum Redaktionsschluss noch kein entsprechender 

Bescheid vorlag, kann sich die geforderte Stückzahl der Ersatzpflanzungen noch ändern. 

 

Wenn die Orte der Fällung nicht als Baumstandorte geeignet sind, erfolgt die Pflanzung an 

Ausweichstandorten. Hierfür stehen diverse Einzelstandorte zur Verfügung. Nachfolgend 

werden die 70 zu fällenden bzw. bereits gefällten Bäume mit kurzer Begründung, Anzahl der 

vorgesehenen Ersatzpflanzungen und Fotos dargestellt.  

  

  

Hansestadt Stendal, 09.10.2025 

  

  

  

Anlage 

Tabellenübersicht erfolgter Ersatzpflanzungen Herbst 2024 bis Frühjahr 2025 

Dokumentation der gefällten/zu fällenden Bäume im Jahr 2025 

Abteilung Technische  Dienste /  

Friedhof & Grünflächen 

10.10.2025 



10.10.2025 Amt / Sachgebiet 



10.10.2025 Amt / Sachgebiet 



Kernstadtgebiet Stendal 
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Standort: Arneburger Straße 

 

Baumart: 1 Esche, 1 Platane , StU 160 und 160 cm 

 

Zusammenfassung: Die Esche ist abgestorben, daher 

ist keine Ersatzpflanzung vorgesehen. Die Fällung erfolgt 

im Herbst/Winter 2025/26. Bei der Platane war die Krone 

aufgrund eines Sturms größtenteils ausgebrochen. Aus 

Sicherheitsgründen erfolgte die Fällung bereits im 

September 2025. Da der Baum in einer geschützten 

Baumallee stand, erfolgt eine Ersatzpflanzung am Ort der 

Fällung. Die genaue Berechnung der Anzahl der 

Ersatzpflanzungen erfolgt durch die Untere 

Naturschutzbehörde des Landkreises Stendal.  

Standort: Arnimer Damm 

 

Baumart: 1 Ahorn, 1 Linde, StU 150 und 130 cm 

  

Zusammenfassung: Beide Bäume sind abgestorben. Da 

die beiden Bäume in einer geschützten Baumallee 

stehen, erfolgen Ersatzpflanzungen am Ort der Fällung. 

Die genaue Berechnung der Anzahl der 

Ersatzpflanzungen erfolgt durch die Untere 

Naturschutzbehörde des Landkreises Stendal. Die 

Fällung erfolgt im Herbst/Winter 2025/26.  
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Standort: Bahnhofsvorplatz 

 

Baumart: 1 Traubenkirsche, StU 56 cm  

 

Zusammenfassung: Der Baum ist abgestorben, daher 

ist keine Ersatzpflanzung vorgesehen. Die Fällung 

erfolgte aus Sicherheitsgründen bereits im Oktober 2025.  

Standort: August-Bebel-Park 

 

Baumart: 1 Robinie, StU 145 cm  

 

Zusammenfassung: Der Baum ist abgestorben, daher 

ist keine Ersatzpflanzung vorgesehen. Die Fällung erfolgt 

im Herbst/Winter 2025/26.  
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Standort: Blumenthalstraße 

 

Baumart: 1 Mehlbeere, 1 Rotdorn, StU 182 und 47 cm

  

Zusammenfassung: Die Mehlbeere weist einen Befall 

mit dem Schillerporling auf und ist teilweise abgestorben. 

Der Rotdorn ist vollständig abgestorben. Da die beiden 

Bäume in einer geschützten Baumallee stehen, erfolgen 

Ersatzpflanzungen am Ort der Fällung. Die genaue 

Berechnung der Anzahl der Ersatzpflanzungen erfolgt 

durch die Untere Naturschutzbehörde des Landkreises 

Stendal. Die Fällung erfolgt im Herbst/Winter 2025/26.  

Standort: Brauhausstraße  

 

Baumart: 2 Rotdorn, StU 31 und 57 cm  

 

Zusammenfassung: Bei den beiden Bäumen ist die 

Krone bei starken Windverhältnissen ausgebrochen. Da 

die beiden Bäume in einer geschützten Baumallee 

stehen, erfolgen Ersatzpflanzungen am Ort der Fällung. 

Die genaue Berechnung der Anzahl der Ersatz-

pflanzungen erfolgt durch die Untere Naturschutz-

behörde des Landkreises Stendal. Die Fällung erfolgt im 

Herbst/Winter 2025/26. 
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Standort: Friedhof I und II 

 

Baumart: 1 Spitzahorn, StU 115 cm 

                 1 Pyramideneiche, StU 148 cm  

 

Zusammenfassung: Der Spitzahorn ist im Zwiesel 

eingerissen. Aufgrund der akuten Gefahr erfolgte die 

Fällung bereits im Sommer 2025. Eine Ersatzpflanzung 

ist für diesen Baum nicht vorgesehen. Die Pyramiden-

eiche ist abgestorben, daher ist keine Ersatzpflanzung für 

diesen Baum vorgesehen. Eine Fällung erfolgte bereits 

im September 2025.  

Standort: Friedhof III 

 

Baumart: 1 Birke, 2 Hainbuche, 1 Linde, StU 78, 185, 

179 und 85 cm  

 

Zusammenfassung: Alle vier Bäume sind abgestorben. 

Die eine Hainbuche weist zusätzlichen einen Pilzbefall 

auf. Die Fällung erfolgt im Herbst/Winter 2025/26. Eine 

Ersatzpflanzung ist nur für die Linde vorgesehen, da 

diese in einer Baumallee steht.  
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Standort: Frommhagenstraße 

 

Baumart: 1 Kugelrobinie, StU 50 cm  

 

Zusammenfassung: Die Kugelrobinie ist abgestorben. 

Da der Baum in einer geschützten Baumallee steht, 

erfolgt eine Ersatzpflanzung am Ort der Fällung. Die 

genaue Berechnung der Anzahl der Ersatzpflanzungen 

erfolgt durch die Untere Naturschutzbehörde des 

Landkreises Stendal. Die Fällung erfolgt im Herbst/Winter 

2025/26. 

Standort: Gardelegener Straße 

 

Baumart: 1 Robinie, StU 124 cm 

 

Zusammenfassung: Der Baum ist abgestorben, 

daher ist keine Ersatzpflanzung vorgesehen. Die 

Fällung erfolgt im Herbst/Winter 2025/26.  
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Standort: Goethestraße 

 

Baumart: 1 Linde, StU 75 cm  

 

Zusammenfassung: Die Linde ist abgestorben. Da der 

Baum in einer geschützten Baumallee steht, erfolgt eine 

Ersatzpflanzung am Ort der Fällung. Die genaue 

Berechnung der Anzahl der Ersatzpflanzungen erfolgt 

durch die Untere Naturschutzbehörde des Landkreises 

Stendal. Die Fällung erfolgt im Herbst/Winter 2025/26. 

Standort: Haferbreiter Weg 

 

Baumart: 1 Birke, StU 130 cm 

 

Zusammenfassung: Der Baum ist abgestorben,  

daher ist keine Ersatzpflanzung vorgesehen. 

Die Fällung erfolgt im Herbst/Winter 2025/26.  
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Standort: Hanseallee 

 

Baumart: 1 Weide, StU 150 cm  

 

Zusammenfassung: Die Weide wies einen Pilzbefall 

und einen angebrochenen Stämmling auf, daher erfolgte 

eine sofortige Fällung bereits im Sommer 2025. Es ist 

keine Ersatzpflanzung vorgesehen.  

Standort: Osterburger Straße 

 

Baumart: 1 Robinie, 2-stämmig, StU 135 + 145 cm 

 

Zusammenfassung: Der Baum ist abgestorben,  

daher ist keine Ersatzpflanzung vorgesehen. 

Die Fällung erfolgt im Herbst/Winter 2025/26.  
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Friedhof & Grünflächen 

Standort: Osterburger Straße 

 

Baumart: 2 Ebereschen, StU 28 und 47 cm  

 

Zusammenfassung: Die beiden Bäume sind 

abgestorben. Da diese in einer geschützten Baumallee 

stehen, ist eine Ersatzpflanzung erforderlich. Die genaue 

Berechnung der Anzahl der Ersatzpflanzungen erfolgt 

durch die Untere Naturschutzbehörde des Landkreises 

Stendal. Da an diesem Standort unterirdische Leitungen 

verlaufen, erfolgen die Ersatzpflanzungen an einem 

anderen geeigneten Standort im Stadtgebiet. Die Fällung 

erfolgt im Herbst/Winter 2025/26. 

Standort: Pappelweg 

 

Baumart: 1 Stadtulme, StU 48 cm 

 

Zusammenfassung: Der Baum ist während des letzten 

Sturms umgebrochen. Laut Bebauungsplan ist er am Ort 

der Fällung zu ersetzen. Die Fällung erfolgte bereits im 

Juli 2025.   
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Standort: Robinienweg 

 

Baumart: 1 Kugelrobinie, StU 79 cm 

 

Zusammenfassung: Der Baum ist abgestorben. Laut 

Bebauungsplan ist er am Ort der Fällung zu ersetzen. Die 

Fällung erfolgt im Herbst/Winter 2025/26. 

Standort: Verbindungsweg zw. Straße der Demokratie 

und Heinrich-Heine-Straße 

 

Baumart: 1 Spitzahorn, StU 97  

 

Zusammenfassung: Der Spitzahorn hat einen Riss im 

Stamm und muss aus Sicherheitsgründen zeitnah gefällt 

werden. Eine Ersatzpflanzung ist am Ort der Fällung 

vorgesehen. 
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Standort: Weg um den Stadtsee 

 

Baumart: 1 Birke, StU 111 cm 

 

Zusammenfassung: Die Birke war bereits im Winter 

2025 stark geschädigt. Die Trockenheit im Sommer trug 

dazu bei, dass der Baum gänzlich abgestorben ist. Daher 

ist kein Ersatz für diesen Baum vorgesehen. Die Fällung 

erfolgt im Herbst/Winter 2025/26. 

Standort: Westwall 

 

Baumart: 3 Roßkastanien, StU 110, 270 und 148 cm

  

Zusammenfassung: Zwei Roßkanstanien sind 

abgestorben. Die dritte hat durch Astabbrüche eine sehr 

große Wunde am Kronenansatz, so dass eine Erhaltung 

nicht ohne großen Aufwand möglich wäre. Da die drei 

Bäume in einer geschützten Baumallee stehen, erfolgen 

Ersatzpflanzungen am Ort der Fällung. Die genaue 

Berechnung der Anzahl der Ersatzpflanzungen erfolgt 

durch die Untere Naturschutzbehörde des Landkreises 

Stendal. Die Fällungen erfolgen im Herbst/Winter 

2025/26. 
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Abteilung Technische  Dienste /  

Friedhof & Grünflächen 

10.10.2025 

Standort: Bindfelde, Feuerwehr 

 

Baumart: 2 Eichen, StU 188 und 290 cm 

 

Zusammenfassung: Die beiden Eichen stehen sehr nah 

am Feuerwehrkomplex und drohen, die Gebäudestruktur 

zu schädigen. Da es sich um guterhaltene und 

geschützte Bäume handelt, müssen nach der 

Berechnungsgrundlage der Baumschutzsatzung für 

beide Bäume insgesamt 3 Nachpflanzungen erfolgen. 

Die Ersatzpflanzungen sind auf dem anliegenden 

Spielplatz vorgesehen. Die Fällung erfolgt im 

Herbst/Winter 2025/26.  

Standort: Borstel, Eichstedter Weg 

 

Baumart: 2 Gemeine Esche, StU 345 cm 

 

Zusammenfassung: Die Gemeinen Eschen sind durch 

Fäule und Pilzbefall im Stammfuß stark geschädigt. Um die 

Verkehrssicherheit an dem Weg wieder herzustellen, muss 

die Fällung zeitnah erfolgen. Eine genaue Berechnung der 

Anzahl der zu leistenden Ersatzpflanzungen erfolgt durch 

die Untere Naturschutzbehörde des Landkreises. 



Abteilung Technische  Dienste /  

Friedhof & Grünflächen 

10.10.2025 

Standort: Buchholz, Grüne Straße 

 

Baumart: 1 Linde, StU 111 cm 

 

Zusammenfassung: Der Baum ist abgestorben. Da der 

Baum in einer geschützten Baumallee steht, erfolgt eine 

Ersatzpflanzung am Ort der Fällung. Die genaue 

Berechnung der Anzahl der Ersatzpflanzungen erfolgt 

durch die Untere Naturschutzbehörde des Landkreises 

Stendal. Die Ersatzpflanzung ist am Ort der Fällung 

vorgesehen. Die Fällung erfolgt im Herbst/Winter 

2025/26.  

Standort: Dahlen, Hauptstraße 

 

Baumart: 1 Birke, StU 131 cm 

 

Zusammenfassung: Der Baum ist abgestorben.  

Daher ist keine Ersatzpflanzung vorgesehen. 

Die Fällung erfolgt im Herbst/Winter 2025/26.  
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Standort: Jarchau, Dorfstraße 

 

Baumart: 1 Kugelrobinie, StU 96 cm 

 

Zusammenfassung: Der Baum ist abgestorben. Da der 

Baum in einer geschützten Baumallee steht, erfolgt eine 

Ersatzpflanzung am Ort der Fällung. Die genaue 

Berechnung der Anzahl der Ersatzpflanzungen erfolgt 

durch die Untere Naturschutzbehörde des Landkreises 

Stendal. Die Fällung erfolgt im Herbst/Winter 2025/26.  

Standort: Staats Neubau 

 

Baumart: 2 Robusta-Pappeln, StU 135 und 176 cm 

 

Zusammenfassung: Die beiden Bäume sind abge-

storben. Daher ist keine Ersatzpflanzung vorgesehen. 

Die Fällung erfolgt im Herbst/Winter 2025/26.  
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Standort: Staffelde, Sportlerheim 

 

Baumart: 1 Robinie, StU 240 cm 

 

Zusammenfassung: Der Baum steht direkt hinter dem 

Sportlerheim. Es ist davon auszugehen, dass die 

Wurzeln das Gebäude in Zukunft schädigen werden. Die 

Fällung erfolgt daher im Herbst/Winter 2025/26. Als 

Ersatzpflanzung werden zwei Bäume im Stadtgebiet 

gepflanzt.  

Standort: Staffelde/Arnim, Kastanienallee 

 

Baumart: 2 Kastanien, StU 173 und 176 cm 

 

Zusammenfassung: Die beiden Bäume sind 

abgestorben. Da sie in einer geschützten Baumallee 

stehen, erfolgen Ersatzpflanzungen am Ort der Fällung. 

Die genaue Berechnung der Anzahl der 

Ersatzpflanzungen erfolgt durch die Untere 

Naturschutzbehörde des Landkreises Stendal. Die 

Fällung erfolgt im Herbst/Winter 2025/26.  
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Standort: Uenglingen, Sportplatz 

 

Baumart: 26 Robinien, 1 Birke, StU über 80 cm 

 

Zusammenfassung: Bei dem letzten Sturm sind an dem 

Hang des Sportplatzes viele Bäume umgestürzt bzw. 

sehr stark geschädigt worden. Um das Gelände des 

Sportplatzes wieder in einen verkehrssicheren Zustand 

zu versetzen und der natürlich nachwachsende 

Vegetation mehr Freiraum zu geben, erfolgt die Fällung 

der 27 Bäume im Oktober 2025. Insgesamt werden 27 

Ersatzpflanzungen an verschiedenen Standorten in der 

Ortschaft Uenglingen erfolgen. 


